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Angemeldete Fremde. 
Angekommen vom 20ten bis 22. Januar 1827. 


Die Herren Gutsbeſiter Schopenhauer aus Trojen und Gronau aus Ziemsdorf, 
log. im Hotel d' Oliva. Hr. Baron v. Puttkammer von Jaſſen, Hr. General v. 
Below von Koͤnigsberg in Pr. log. in den drei Mohren. Hr. Muͤhlenbeſitzer Flei⸗ 
ſcher von Reichau, Hr. Gutsbeſitzer v. Zychlinski von Petersdorf, Hr. Aſſeſſor Sie⸗ 
gel nebſt Tochter von Neuſtadt, log. im Hotel de Thorn. Hr. Referendarius v. 
Hanenfeld aus Schoͤnberg, die Herren Kaufleute Ewald aus Iſerlohn, Henning a. 
Brandenburg, Schoͤnenberg aus Vierſen, log. im Hotel de Berlin. 


Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Kaufmann Senger aus Dirſchau, die Gutsbe⸗ 
iger Herren v. Kleiſt aus Rheinfeldt, v. Zitzwitz aus Klein Goskow, o. Zitzwitz a. 
Alt Juglas, v. Reck aus Albeck, Hr. Rector Schulz aus Schoͤneck, die Herren 
Kaufleute Puder und Wolf aus Schoͤneck, Saalfeldt aus Hamhurg. Hr. Gutsbe⸗ 
ſißer Hildebrandt nach Miloczewo, Hr. Aſſeſſor Broͤmel nach Marienburg. Herr 
Kaufmann Goͤrke nach Brandenburg. = a 


Fur das evangel. tuther. Seminar in Nord⸗Amerika iſt eingefommen: I. Bei 
dem Conſiſtorialrath Dr. Bertling 1, Gs 30 Rihl. 2, Für unſere Bruͤder in 
Nordamerika 5 Rihl. 3, S. N. & 3. 2 Rthl. 4, Für die Amerik. 1 Rthl. und 
2 gold. Ohrringe. 5, S. 1. Rthl. 13 Sgr. 6, Zur Unterſtuͤtz. d. chriſtl. Gemein⸗ 
de in Nordamerika 2 holl. Duk. 7, S. 1 Rthl. 8, S. 2 Rthl. 9, F. d. Kirche N 
zu Baltimore von Sz. 1 Rthl. 10, F. de Nordamerik. v. Wittwe M. 1 Kthl. 
11. H. W. J. 1 Rihl. 12, F. d. Glaubensbr. in NAmer: Joh. Friedr. O. 1 Kthl. 
13. Ein Sandkorn z. Bau des chriſtl. Rel.⸗Lehr.⸗Sem. in Maryland 1 Rthl. 14, 
F. die Amerik. Gemeinde Ung. 1 Rthl. 15, Ung. f. d. deutſch. Chr. in Nordamer. 
EN Nordamk. Gem. von A. E. 1 Rthl. 17, V. d. Poſterpedition 
auf ndt 20 Sgr. 18, S. 20 Sgr. 19, Ung. 10 Sgr. 20, 5 Sgr. 
al. U . Meran > 61. a er 1 ie 
Bei Hk. Archidiac. R „Ung. 1 Rthl. 2, Hr. D. E. König 6 Nthl. 8, 
N. S. 1 Rıbl. 4, K. 15 Sgr. 5, Ung. 15 5 6, B. 2 Hahl 7, P. 1 Reh. 
III. Bei Dr. Kniewel 1, He. GhR. b. W. 30 Rihl. 2, Hr. Kaufm. Alberti, 
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3 Ref. . 55 in Am. 1 Rthl. 4, ER "art, eite 10 Sgr. ö, 
Ung. 1 Nil. 10 Sgr. 6, C. G. M. 1 Nthl. 7, Mro. 12,43. aus treuem Her⸗ 
zen 6 Sgr. 8, Ung. 10 Des: 9, Ung. 3 Rthl. 10, ung. 10 Sgr. II, Md. H. 
1 Rchl 12, Ung. 1 Rthl. 5 Sgr. 13, So viel ich geb. kann 1 Nthl. 20 Sgr. 
14, Wittwe S. 1 Bay. 15, C. K. 1 Rthl. 16, Wr. 1 Rthl. 17, 0 
10 Sgr. 18, Bov. 1 Rthl. 19, Ung. 3 Rthl. 20, ung. 2 Rthl. 15 Sgr. 21. 
H. K. 1 Rıhi. 10 Ohr. 22, R. 1 Rthf. 23, Mn 1 Rehl. we J. M. A. 5 
1 Rthl. 10 Sgr. 25, Gr. 2 Rthl. 26, Din. 20 Sgr. 27, 3. Unterſtuͤtz. f. die 
Nordamerik. 1 Rthl. 28, F. d. NAm. ev. Gemeinde d. Kt 2 Rthl. 29, ling. 


20 Sgr. 30, 3. Befoͤrd. d. Verbr. des Chriſt. in u A. H. 1 Rthl. 10 Sgr. 
31, E. 1 Sl 32, 2-15 Sge. 33, Fe. d. A. 2 Rthl. 34, Una. 25 Sgr. 


35 Beitr. z. NAm. Lehranſt. 6 Ahl. 36, 8 1 Rihl. 37, Schm. Schwd. 10 
Sgr. 38, S. B. 3 Rh 307 F. d. Am. G. 2 Eh 40, Igf. C. B. 1 Rthl. 
41, Igf. W. K. 15 Sgr. 42, Ung. 1 Re 27 Sgr. 43, ung. Wwe. 10 705 
44, Für d. deutſch. luth. Gem. in Num. M. 1 Mehl. 45, Fel. S. 3 Rthl. 20 
Sgr. 46, F. d. auswaͤrt. Glaudensbr. M. K. 1 Rthl. 47, 3, Stift. e. ev. luth. 
Seminar. in NAm. von H. 10 Rthl. 48, Ung. 1 Rthl. 15 Sgr. 49, Ung. 1 Rt. 
50, G. G. 20 Sgr. 51, O. K. W Sgr. 52, D. 1 8 Sgr. 53, Ung. 10 Sgr. 
54, Ung. 10 Sgr. 55, Beitr. f. d. deutſch. Amer. en e. geiſtl. Seminar. 
2 Kthl. 56, H. C. Foͤrſter 2 Rihl. 10 Sgr. 57, 2. Beſt. d. Chr. ai Bann 
1 Mehl. 58, Ung. 10 Sgr. 59, H. Emmerd. 1 Rthl. 60, Ke. 1 Rihl. 
Una. 1 Holl. Duk. 62, Ung. 1 Rihl. 63, Ung. 20 Sgr. 64, S. 2 Rrthl. 65. 
Lk. 20 Sgr. 66, S. 1 Rihl. 67, F. d. NAmer. Gem. in d. Prov. Maryl. Ex 
3. 4 Rihl 68, F. d. NAm. Gem. z. Err. v. Lehrerſem. P. A. R. 1 Holl. Duft. 
69, Ung. 5 Sgr. 70, Ung. 10 Sgr. 71, Durch H. Pred. Luͤckſtaͤde von ſeiner 
Gem. aus Ohra 1 pr. Specthl. u. 1 Rthl 474 Sor. (Die Fortſetz. folgt.) 
FCC / / / 
Be . a nn t m a u 
Die Zinfen⸗Zahlung fur die Königsbergſchen Statt. unt We GREAT ge: 
tionen für den Termin vom 1. Juli bis we. Derbe. 1826, wird dom 28. Januar 
c. ab durch die ſtaͤdtſche Krieges Contributionskaſſe in den 4 Wochentagen, Montag, 
Dienſtag, Donnerſtrg und Freitag don 9 bie 12 Uhr n gegen Eintefe. 
rung des Caupons No. 38. erfolgen. 0 


2 


A onigs berg, den 5. Januar 1827 i 
— Magiſtrat 3 Sant und Repensfade. 2 1 
A Slug 1 p 81 ar e 1 e 


ur offentti ieitation zur Kaufmann Daniet gri drich TR 
nei ig di 0 fh und ae ſtellten ouwelen, 185 150 in in 
2 ee faßten Se 50 Rthl. 45 einer Beuſtnadel u ohR 

“u 125 ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin 5% 
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vor dem Aurtiongtor Lengnich vor dem Artushofe angeſetzt worden, welches hie 
durch Kaufluſtigen mit dem Eroͤffnen bekannt gemacht wird, daß dem Meiſtbieten⸗ 
den der Zuſchlag ertheilt werden wird. 
Danzig, den 12. Januar 1827. | 
Rbnei. Preuſſiſches Lands und Stadtgericht. 


— 


ER FFF LTR ke, 
= Am 7. Januar it meine Frau, geb. Wodrach, in Breslau an einer Ge⸗ 
hirnentzündung in einem Alter von 29 Jahren geſtorben. Dieſes meldet ſeinen 
theilnehmenden Freunden und Bekannten der Oberlehrer Schirrmacher. 
Danzig, den 22. Januar 1827. 

Das am geſtrigen Nachmittage um 14 Uhr erfolgte fanfte Abſterben unfe; 
rer zweiten, innigſt geliebten Tochter, Juliane Mathilde Golanska, an gaͤnzlicher 
Aus zehrung in ihrem angefangenen 20ſten Lebensjahre, zeigen mit ſchmerzlichem Ge; 
fuͤhle die tief betruͤbten Eltern, Geſchwiſter, Tante und Schwager ergebenſt an. 

Danzig, den 21. Januar 1827. 


— 


MNuſik⸗ Anzeige. 5 3 
Morgen Mittwoch den 24. Januar findet die bereits von mir angezeigte 
Tte muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung Statt, welches ich nicht allein meinen reſp. Abon⸗ 
nenten hiemit anzeige, ſondern auch zugleich zu dieſer muſikaliſchen Abend⸗Unterhal⸗ 

tung die jetzt hier anweſenden reſp. Herren Deputirten ganz ergebenſt einlade. 

Die Sachen welche an dieſen Abend gegeben werden ſind folgende: 
; Erfter Theil. Sinfonie von Ries. Quartett für das Fortepiano von 
Mendelſohn Bartholdy. Adagio⸗Variationen u. Polonoife für Oboe von Thurner. 
Zweiter Theil. Die Glocke, von Schiller, mit Mufif von A. Rom⸗ 
berg, mit einem Perſonale von 50 Sängern. Billette a 15 Sgr. wie auch die Text⸗ 
bucher zur Glocke & 2 Sgr. find in meiner Muſikhendlung Heil. Geiſtgaſſe No. 
739. zu haben: doch wurde es mir angenehm ſeyn, wenn diefe frühzeitig verlangt 
werden möchten, um nicht wegen Mangel an Platz in meinem befehränften Locale in 
Verlegenheit zu gerarhen. Der Anfang iſt nach 6 Uhr, das Ende um halb 10 Uhr. 
1 C. A. Reichel. 5 


= 


u 2 ET Ale BR I A Be Er Eu ar a 
Ein durchbeschener goldener Ring iſt von Langgarten nach der Ra⸗ 
baune derloren gegangen. Wer ihn finder und Langgarten No. 66. abgiebt, erhält 
2 Mthl. Belohnung. 2 2 erg 
Ein gruͤnlich⸗dunkelbrauner Mantel von ziemlich feinem Tuche mit ſchwar⸗ 
em Sammerkeagen und 2 eingebrannten Löchern in Unterfutter iſt am I8ten d. 
im Rußiſchen Hauſe verloren. Der Befiger dieſes Mantels wird erſucht, ſolchen 
; or Aa in DE : ae en E 528 N 


1 


. x 
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in der Reſſource am Fiſcherthor bei Herrn Nowak abzugeben, woſelbſt ſich no 
ein weißlicher Mantel unabgeholt befindet. a 7 8 f * 1 


Perfonen, die Dienſte an tragen. 

Ein junger Mann, der mehrere Jahre ſeine eigene Wirthſchaft gehabt, 
praktiſche Kenntniſſe der Brennerei und Diſtillation beſitzt, Beweiſe feines früheren 
Wohloerhaltens beibringen kann, ſucht als Wirthſchafter ꝛc. eine Stelle, welche er 
ſogleich antreten kann. Beliebige Auftraͤge bittet derſelbe verſiegelt unter der Adreſſe 
F. im Koͤnigl. Intelligerz⸗Comtoir einzureichen. 


. 
. A B M En Bar %% 
Sonnabend den 27. Januar ist Assemblde und, Tanzvergnügen in der 
neuen Ressource Humanitas. Anſang um 6 Uhr Abends. 
Die Comité. 


Am Vorſtaͤdtſchen Graben Nn. 163. ſteht ein Schlitten billig zu verkaufen 
oder ohne Pferde zu vermiethen bei ; Zybbeneth. 

Der in dem Intelligenzblatt No. 15. Seite 162. angekuͤndigte Verkauf oder 
Vermiethung einer Brauerei, woruͤber das Naͤhere Heil. Geiſtgaſſe No. 953. zu 
erfragen, wird hiedurch aufgehoben. 3 Sa 

Wer einen guten ſtarken zweiſitzigen Jagdſchlitten zu verkaufen hat, melde 
ſich Frauengaſſe No. 835. aeiieig 


„ — . 
Das zum Baͤckergewerbe eingerichtete auch zweckmaͤßig zur Schlaͤchterei zu 
benutzende Grundſtuͤck in der Jungferngaſſe No. 748. iſt aus freier Hand von 
Oſtern rechter Ziehzeit ab zu vermiethen oder auch unter ſehr annehmbaren Bedin⸗ 
gungen zu verkaufen. Das Naͤhere Schneidemuͤhle No. 154. SR! 
Laſtadie No. 447. ift eine große Wohnſtube, Küche, Boden, Speifefammer 
und Keller zn vermiethen. f ; 
Es iſt eine Stube Heil. Geiſtgaſſe No. 1058. an einzelne Perſonen zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. g s 
„ Eine meublirte Oberſtube nebſt Schlafgemach iſt ſogleich zu vermiethen 
Heil. Geiſtgaſſe No. 761. ER 
Roͤpergaſſe No. 461. iſt eine Stube, Küche und Kammer zu vermierhen. +. 
Fleiſchergaſſe No. 88. iſt eine Oberwohnung mit eigner Thuͤre zu rechter 
Zeit zu vermiethen. Das Nähere nebenan im Hauſe No. 89. g 
5 — — 


5 A u c . 1 0 n e NN. erg 
Mittwoch, den 24. Januar 1827, Vormittags um 10 Uhr, wird der Weine 
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Makler Jantzen im Keller am Langgaſſiſchen Thor unter dem Haufe No. 60. an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Courant in beliebigen 
Quantitäten, verſteuert auch unverſteuert, wie es die Herren Käufer wuͤnſchen, durch 
Öffentlichen Ausruf verkaufen: > Re 

Eine Parthie weiße und rothe Franzweine von den vorzuͤglichſten Jahrgaͤngen, 
als von 1798, 1805, 1815 und 1819 ꝛc. 5 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
g a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
- Ein Paar goldene Epaulets zur ftändifhen Uniform geeignet, werden zu 
billigem Preiſe zum Verkauf ausgeboten und find zur Anſicht im Intelligenz⸗Comp⸗ 
toir niedergelegt. i 
Beſtellungen auf buͤchen Klobenholz, den Waldklafter à 108 Kubikfuß zu 4 
Rihl. 15 Sgr. werden angenommen Langenmarkt No. 499. 


Aecht Bruͤckſcher Torf iſt fortwaͤhrend zu haben Alten 
Schloß No. 1671. Beſtellungen werden angenommen bei Herrn Verch, Pog⸗ 
genpfuhl No. 208. f ö J. C. Michaelis. i 

Friſche Ital. Kaſtanien, Pommeranzen, Citronen, beſte weiße Tafel⸗Wachs⸗ 
lichte, 4 bis 12 aufs Pfund, desgleichen Wagen, Nacht⸗, Kirchen⸗ und Handlater⸗ 


nenlichte 24 bis 60 aufs Pfund, gelben und weißen Wachsſtock, Holl. Voll⸗Heringe 
in 18, achte Bordeauxer Sardellen, große Traubenroſienen, Prinzeßmandeln, Ital. 


Vanillen-Chocolade, ächte Vanille in einzelnen Stangen, Engl. und Pariſer Pickels, 
Londoner Opodeldoc, aͤchte Ital. Macaroni, Parmeſan⸗, Limburger⸗, grüne Kraͤu⸗ 
ter- und Edammer Schmandkaͤſe erhält man billig bei Jantzen in der Gerbergaſſe 
No. 63. a 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

1 Das der Wittwe und den Erben des Hauszimmergefellen Tiebert aged 
eige in der Katergaſſe sub Servis⸗No. 229. gelegene und in dem Hypothekenduche 
No. 18. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem groͤßtentheils von Fachwerk er⸗ 
bauten zwei Etagen hohen Wohnhauſe, mit einem Hofraum beſtehet, ſoll auf den 
Antrag der Realglaͤubiger, nachdem es auf die Summe von 459 Rthl. Pr. Cour. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 


es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf SE 
5 den 13. Februar 1827, a g 
er peremtoriſch iſt, vor dem Auetionator Lengnich in oder vor dem Artusho⸗ 
fe angeſetzt. Es werden daher befig+ und zahlungsfähige Kaufluftige hiemit auf⸗ 


a gefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautba⸗ 


r * 


. 
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ren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. . 4 
Die Taxe des Grundſtuͤcks iſt jederzeit in der hieſigen Regiſtratur und bei 
dem Auctionator Kengnich einzuſehen. N ˖ 
Danzig, den 28. November 1826. 6 
Roͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


. Das den Staatsbürger Marcus Daniel Bendonſchen Eheleuten zugehdre⸗ 
ge in der Tiſchlergaſſe zuy Servis-No. 580. u. 581. gelegene und in dem Hypo⸗ 
thekenbuche No. 13. verzeichnete Grundſtück, welches in einem maſſiv erbauten 
wei Etagen hohen Vorderhauſe, mit einem Seitengebaͤude, zwei kleinen Hofgebau⸗ 
Dr einem Hofraum und einem Hinterhauſe in der Nonnengaſſe sub No. 563. und 
564. der Servis⸗Anlage beſtehet, fol auf den Antrag der Realglaͤubiger, nach dem 
es auf die Summe von 790 Rthl. Pr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch 
oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lieitations⸗Termin 

2 s auf den 6. Mär; 1827, 


welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artus⸗ 
hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit 
aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch dem⸗ 
naͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 8 ; 

Die Taxe dieſes Grundſtüuͤcks ift täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. 

Danzig, den 8. December 1826. 
Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
a Das den Mitnachbar Michael Allenſteinſchen Erben zugehoͤrige in der 
Werderſchen Dorfſchaft Schoͤnrohr gelegene und in dem Hypothekenbuche No. 6. 
derzeichnete Grundſtuͤck, welches in 10 Morgen culmiſch, auf den ſich die Umfaſ⸗ 
ſungswaͤnde eines Wohnhauſes befinden, beſtehet, ſoll auf den Antrag des Reale 
gläubigers, nachdem es auf die Summe von 766 Rthl. 23 Sgr. gerichtlich abge⸗ 
jagt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu 
die Licitations⸗Termine auf f f f je 
den 27. November 1526, 


den 2. Januar und 
den 6. Februar 1827, 


von welchen der letztere peremtoriſch it, vor dem Auctionator Zolzmann an Ort 
und Stelle zu Schoͤnrohr angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. 


- 
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Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiftbietende in dem letzten Termine den 

Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgel der baar erlegt werden muͤſ— 

ſen, und ein emphyteotiſcher Canon von 5 Rthl. jaͤhrlich auf dem Grundſtuͤcke 


t. ei 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Negiftratur und bei dem 
Auctionator Solzmann einzuſehen. * f N 1 
Danzig, den 13. October 1828. a 
Abnigl. Freuß. Land · und Stadtgericht. 


Zum Wiederverkauf des, der unterzeichneten Provinzial-Landſchafts⸗Diree⸗ 
ton adjudicirten im Stargardtſchen Kreiſe belegenen Guts Blumfelde No. 13. ha⸗ 
den wir einen Termin i > 5 

2 a auf den 23. Februar 1827 Nachmittags 3 Uhr k 

auf dem Landſchaftshauſe hieſelbſt anberaumt und laden wir Kaufluſtige zur Wahr⸗ 
nehmung deſſelben und Abgabe ihres Gebots hiedurch ein, bemerken jedoch dabei, 
daß jeder Licitant eine annehmbare Cantion für ſein Gebot zu beſtellen hat. 

Die Verkaufs⸗ Bedingungen und die Tape find täglich in unſerer Regiſtratur 
enzuſehen. EEE, ; 

Danzig, den 20. December 1826. z 

Adnigl. Weſtpreuß. Provinzial⸗Landſchafte Direction. 


Das dem Zuͤchnermeiſter Biedermann zugehoͤrige in der Stadt Marien 
865 sub No. 489. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem 


uhauſe und einem kleinen Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Real- 


tlaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 789 Rtht. 22 Sgr. 6 Pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſteht 
diezu ein Licitations⸗Termin auf 2 85 

den 27. Maͤrz 1827, 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hiemit aufgefordert in 
dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren und es hat 
der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen 
Marienburg, den 4. December 1826. 
KA Roͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 


Zum Verkauf des dem Einſgaſſen Salomon Kauffmann zugehoͤrigen Grund: 
ſtüͤcks Mirau No. 4. a. zu welchem 1 Hufe 16 Morgen und 270 Ruthen kulmi⸗ 
ſchen Landes nebſt den noͤthigen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden gehoͤren, und 
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weiches auf 6450 fl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, wofür auch ie 600 Rihl. 
geboten ſind, haben wir einen neuen Bietungs Termin auf 8 
5 den 6. April 1827, 5 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt angefet, zu Fe 
wir beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hiedurch vorladen. 
Marienburg, den 15. December 1826. 973 W i 
Boͤnigl. Preußiſches Landgericht. ö 


Wechsel. und Geld Cour e. ö 


8 den 22. Januar 1827. Fr 

—ñ—ñ—— — ad —— . —m—ä——— 

London, 1 Mon. — Sgr. 2 N — Sg. er begehrt[ausgebot, 
— 3 Mon. — & — Sgr. Holl. rand. Duc. neue — | -:- 

Amsterdam 14 Tage Sgr: 40 Tage — Sgr. [Dito dito dito wicht.“ 3:8 Sgs 
— 70 Tage — & — Sgr. ito dito dito Nap. | — * 

Hamburg, Sicht — & — Sgr. : Friedrichsd’or . Rthl. 5 :224—-:.— 

10 Tage — Sgr. 61 Woch. — & — Sgr. Kassen- Anweisung. — 1004 221 A 

Berlin, 8 Tage pC. Agio Münze 
3 Woch. — 2 Mon. & pC. d. 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 17ten bis incl. 20, Januar 1827. 


Vom Lande: 
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